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29.
Bekanntmachung des Staatsministeriums , betreffend die Führung und

Behandlung des Maschinen -Journals auf Seedampfschiffen.
Oldenburg , 1893 October 30.

Nachdem die Negierungen der deutschen Seestaaten be-
schlossen haben , die Führung und Behandlung des Maschi-
nenjournals ans den Scedampfschiffen der deutschen Han-
delsflotte unter einheitliche nähere Vorschriften zu stellen,
erläßt mit Höchster Genehmigung das Staatsministerium
ans Grund des Artikels 9 K. 6 des Gesetzes vom b . De --
ccmber 1868 , betreffend die Organisation des Staatsmini¬
steriums und einiger demselben untergeordneten Behörden,
die folgenden Bestimmungen:

Auf jedem im Herzogthum Oldenburg bcheimatheten,
zur Handelsflotte gehörigen Seedampfschiff ist ein Maschinen-



Journal unter Aufsicht des leitenden Maschinisten zu füh¬

ren und von diesem täglich zu unterschreiben.

Die Führung des Maschinen -Jonrnals kann unter¬

bleiben bei allen Fahrten , auf welchen für die Leitung der

Maschine ein Maschinist IV . Klasse genügt , und bei regel¬

mäßigen , unter gewöhnlichen Verhältnissen nicht mehr als

zwölf Stunden andauernden Fahrten auch dann , wenn für

die Leitung der Maschine ein Maschinist III . Klasse erfor¬

derlich ist.

ß- 2.

Das Maschinen -Jonrnal ist nach einem Schema zu

führen , welches den Zeitraum eines bürgerlichen Tages

umfaßt und mindestens die in der Anlage enthaltenen

Angaben aufweist.
Das Journal muß , bevor es in Gebrauch genommen

wird , mit fortlaufenden Seitenzahlen versehen sein . Das

Hcrausrcißen von Blättern ist nicht statthaft , auch dürfen

Radirungen nicht vorgenommen werden . Etwaige Acnde-

rnngen der Eintragungen sind durch einfaches Dnrchstreichen

so zu bewirken , daß das Dnrchgestrichenc leserlich bleibt.

Nachträgliche Einschaltungen und Zusätze sind ausdrücklich

als solche zu bezeichnen.

8 - 3.

In das Maschinen -Jonrnal sind einzutrngcn:

1 . von Tag zu Tag:
Vorrath , Verbrauch und Nest des Heizmaterials;

2 . von Woche zu Woche:
„N 3 . Salzgehalt im Kesselwasser,

„ 4 . Temperatur des Speiscwassers,

„ 6 . Temperatur des SchraubenrohrZStevcn-

rohr -Massers,

„ 6 . Temperatur des Seewasscrs;
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3 . von Stunde zu Stunde:
2 . Dampfdruck im Kessel,

„ 7 . Temperatur im Maschinenraum,
„ 8 . Temperatur im Kesselraum,
„ 9 . Luftleere im Kondensator,

„ 10 . Umdrehungen in der Minute.

Die Temperatur im Maschiueuraum ist am Standorte

des Maschinisten in Kvpfhöhc , diejenige im Kesselraum mög¬

lichst nahe der Arbeitsstelle der Heizer , ebenfalls in Kopf¬

höhe zu messen.
Unter den „ Bemerkungen " sind alle den Kessel und

die Maschine betreffenden erheblichen Vorfälle cinzutragen,

namentlich:
a ) die Zeit , zu welcher die Feuer augesteckt worden

sind,
li ) die Zeit , zu welcher die Maschine in und außer

Betrieb gesetzt worden ist,
o) sümmtliche größere Arbeiten , welche zur Unterhal¬

tung oder zur Reparatur der Maschine oder der

Kessel während der Reise vorgenommen werden,

ä ) Aenderungen und Unterbrechungen des Ganges der

Maschine während der Fahrt oder wenigstens , so¬

weit durch die Umstände , insbesondere durch häufige

und schnelle Aufeinanderfolge des Wechsels in Re¬

vieren und Häfen , eine genaue Eintragung ausge¬

schlossen wird , allgemeine Vermerke über das Ma-
növrircn mit der Maschine,

«) sümmtliche Maschinen - oder Kessel -Havarien,

4 ) das Einnehmcn und Auspumpcu von Wasserballast.

8 - 4.

Bei allen Eintragungen ist der Zeitpunkt der Beob¬

achtungen , welche den Eintragungen zu Grunde liegen , an-
zngcbcn.
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Bei Fahrten , ans welchen für die Leitung der Maschine
ein Maschinist III . Klasse genügt , kann die Ausfüllung fol¬
gender Spalten unterlassen werden:

4 . Temperatur des Speisewassers,
„ 5 . Temperatur des Schraubenrohrwasscrs,
„ 6 . Temperatur des Seewassers,
„ 7 . Temperatur im Maschinenraum,
„ 8 . Temperatur im Kesselraum.

8- 6.

Das Maschinenjvurnal ist fünf Jahre , von dem Tage
der letzten Eintragung an gerechnet , aufzubewahren.

Die Aufbewahrung kann an Bord oder am Lande
erfolgen.

8- 7.

Bei Seeunfällen hat der leitende Maschinist , soweit cs
nach Lage der Umstände geschehen kann , für die Rettung
des Maschinen -Journals zu sorgen.

8. 8.

Dem Maschinen - Journal ist eine Beschreibung der
Maschine und der Kessel voranzuschicken . Diese Beschrei-

^ >. bring muß sich auf die in der Anlage L . bezeichnten An¬
gaben erstrecken und nach jedem Umbau der Maschine oder
der Kessel oder wesentlicher Theile derselben berichtigt werden.

8 - 9.

Der Schiffer ist verpflichtet , einen Abdruck dieser Vor¬
schriften an Bord zu führen.
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8. 10.

Zuwiderhandlungengegen diese Vorschriften werden
mit Geldstrafe bis zu 150 Mark bestraft.

8- 11-

Diese Vorschriften treten am 1. Januar 1894 in Kraft.

Oldenburg, 1893 October 30.

Staatsmiuistermm.

Departement des Innern.

Jansen.

Mutzenbecher.
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Maschinen-
des Dampfschiffs

tc Reise von
18 !). den . nn .

Ztiniden.
Dampfdruck

im

Kessel *).

Salzgehalt
im

Kessel-
Wasser *).

Temperatur
des Speisc-
wasscrs nach

Celsius.
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des Schrau¬
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Celsius.
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des See-
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!
Heizmaterial:

Vorrath .
Verbraucht.

Bestand

*) Für jeden Kessel ist eine besondere Spalte cinzurichten.
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Journal
bis

Anlage

Temperatur
im Maschi-
nenraum

Nach Celsius

Temperatur
im Kesscl-
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Celsius.

Luftleere
im

Kondensator.

Um¬
drehungen

in der
Minute.

Verbrauch
von

Heizmaterial.

Name des
wach¬

habenden
Maschinisten

KcinekkiMM.

7. ,8. 0. 10. ii. 12.

Leitender Maschinist:



Anlage «

Verzeichnis der Sngaben ^ auf welche die dem Maschinen-
Journal voranzuschickende Beschreibung der Maschine und

der Ressel sich zu erstrecken hat.

^ . Maschine.
1 . Erbaut von wem und wann ? System *) und indizirte

Pferdekräfte.
2 . Durchmesser , Steigung und Flügelzahl der Schraube

und bei Raddampfern : Durchmesser der Räder , Anzahl
und Größe der Schaufeln.

3 . Anzahl und Durchmesser der Chlindcr , sowie Kolbeu-
hubläugc.

4 . Anzahl , Länge und Durchmesser der Kondcnsatorrohre.
5 . Anzahl , Hubläuge und Kolbendurchmcsser sämmtlicher

Pumpen.
6 . Beschreibungen sämmtlicher Lenzvorrichtungen mit Angabe

darüber , ob und wo Retourventile vorhanden sind.

Ik Kessel (nach Maßgabe der amtlichen Kesselpapicrc ) .
1 . Erbaut von wem und wann ? Anzahl , System und

Material.
2 . Länge und Durchmesser des Kessels ; Dicke der Anßen-

wandnng.
3 . Anzahl und Durchmesser der Heiz -(Siede -)Nohre.
4 . Anzahl , Durchmesser und Belastung der Sicherheits¬

ventile an jedem Kessel.
5 . Gcsammtzahl , Dimensionen und Blcchstärke der Feuer-

stellcn (Fencrbüchsen ) .
6 . Gesammtgröße der Rostflächc.
7 . Gesummte Heizfläche.
8 . Zulässiger Druck.
9 . Raumgehalt jedes einzelnen Kohlenbunkers.

*) Es ist anzugeben , ob die Maschinen
1 . „ horizontale , vertikale , schrägliegende , Hammermaschinen oder

oscillirende " ,
2 . „ direkt - , indirekt - oder rückwirkend " ,
3 . „ einfache , zweifache (oomxonnä - oder Woolfsche ) , dreifache oder

vierfache Expansions - Maschinen " ,
4 . „mit Einspritz - oder Oberflächen - Condensator versehen oder ohne

Kondensator"
sind.
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